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Über 160 Kinder und Ju-

gendliche beteiligten sich

mit grossem Einsatz an der

ersten Sport- und Kreativ-

woche der Schule Weggis in

den Osterferien. 

| Schule Weggis, Bruno Weingartner

«Ja, wir werden die in diesem Jahr
erstmals neu gestaltete Osterfe-
rienwoche auch im nächsten Jahr
wieder durchführen», sagt Ursula
Schwab, die zusammen mit Judith
Lang, Sibylle Meier und Barbara
Sidler aus dem Weggiser Lehrper-
sonenteam das vielseitige Ange-
bot auf die Beine gestellt hatten. In
verschiedenen 13 Ateliers – von
Selbstverteidigung und Aktivitä-
ten im Wald über Tanzen, Basteln,
verschiedene Sportarten bis zum
Kochen – konnten sich die Schü-
lerinnen und Schüler während
vier Tagen betätigen. Aber das
Wetter hat doch nicht so ganz mit-
gespielt? «Überhaupt nicht – die
Kinder haben sich gut darauf ein-

gestellt. Wir haben zwar bei
Schneefall am Dienstagmorgen
begonnen, durften dann aber mit
einem schönen Frühlingsnach-
mittag am Freitag beenden.»

Motivation zum Weitermachen «Es
war ganz toll, wie da alle mit gros-
sem Eifer mitgemacht haben, und
dies motiviert uns natürlich ganz

klar zu einer Zweitauflage dieser
Sport- und Kreativwoche auch im
nächsten Jahr», sagen die Leiterin-
nen. «Wir werden gar versuchen,
das Angebot zu erweitern, damit
noch mehr Kinder und Jugendli-
che unserer Schule profitieren
können.» Sie danken auch an die-
ser Stelle den Leiterinnen und Lei-
tern, die sich hier in den Dienst ei-

ner guten Sache gestellt haben.
«Die Schülerinnen der dritten
Oberstufe, die in Teams ebenfalls
Gruppen leiteten wie auch die
Fachleute aus den einheimischen
Sportvereinen haben sich sehr gut
vorbereitet und ihre Ateliers kom-
petent geführt. Dafür gebührt ih-
nen ein grosses Dankeschön!»

Erfolgreiche Sport- und Kreativwoche
n Das Angebot soll im kommenden Jahr vergrössert werden

Neue Finken und Traumfänger – alles
selbstgemacht!

Volleyball in der Turnhalle.

Spiel und Spass im Herrenwald.

Eisstockschiessen im Freien (natürlich im Schneetreiben!).

Basteln in der Gruppe macht Spass.

Auch «Der Match» in der Turnhalle.


